
 
S C H M E T T E R B A L L 
… so heißt das Informationsmedium der Blau-Weiss-Tischtennis-Abteilung. Hier 
werden von Zeit zu Zeit die neusten Meldungen verbreitet. Gerne kann jedes Mit-
glied passende Beiträge liefern, die dann „mundgerecht“ gekürzt werden können, 
damit der schnelle Leser seine Freude hat. Natürlich werden die Ausgaben auf un-
serer Homepage archiviert und können so immer nachgelesen werden. 
 
 

Dreikönigsturnier 2016 am 6. Januar 
 

Wie bekannt ist die Organisation des 37. Dreikönigsturniers schon seit 
geraumer Zeit im Gange. Die ersten Anmeldungen sind schon einge-
gangen.  
 

Die Turnierleitung ist mittlerweile komplett, wie auch der Thekendienst 
– KLASSE, tolles Engagement von Euch. 
 

Was noch fehlt, sind Leute die beim Aufbau helfen. Am Dienstag, den 5. Januar findet 
KEIN TRAINING statt, sondern ab 19:30 Uhr wird für das Turnier aufgebaut. Des Weite-
ren findet da die Einweisung im Regieraum statt. Je mehr kommen umso schneller geht 
es. Sollte nach diesen Arbeiten noch Zeit vorhanden sein,  könnte man dann sogar noch 
etwas trainieren. Bitte hier DRINGEND bei Klaus Jehle oder Abteilungsleiter Axel Schnei-
der melden. 
 

Weiterhin benötigen wir noch Zusagen für unsere Büffetgestaltung. Also wir denken hier 
an Kartoffelsalat, Nudelsalat, Linsensalat, Wurstsalat, Thunfischsalat, Grüner Salat, To-
matensalat oder sonstige Gemüsesalate. Möglich wäre auch Suppen oder natürlich Ku-
chenspenden. Alles so für 8-12 Portionen. Bitte hier DRINGEND bei Festausschuss Tino 
Hösel melden. 
 
 
Klarer Sieg der Ersten bei FT 1844 VI 
Die erste Mannschaft holte sich am Freitag, den 4. Dezember einen klaren Sieg bei der 6. 
Mannschaft der FT 1844 Freiburg. Zunächst wurden alle drei Doppel gewonnen. Nach 
Siegen von Riegger/Reischmann (3:1), Singer/Wunsch (3:0) gewann auch 
Thoma/Scheffczyk in vier Sätzen. Im ersten Einzel verlor Lutz Riegger nach dem ersten 

Satz auch den zweiten Durchgang gegen einen stark 
spielenden Gegner. Doch Lutz besann sich wieder auf seine 
Stärken und kämpfte um jeden Punkt. Dies wurde belohnt, 
denn mit nach Sieg im 3. Satz gewann er im Vierten dann 
knapp mit 13:11. Im Entscheidungssatz war jeder Punkt 
wichtig und am Ende konnte der Blau-Weisse mit 11:8 trium-
phieren. Eine ganz klare Angelegenheit war dann das Einzel 
von Roland Singer, der seinem Gegenüber beim Dreisatzsieg 
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keine Chance ließ. Auch Michael Thoma spielte „wie aus einem Guss“ und gewann nach 
vielen guten Bällen mit 3:0. Norbert Wunsch musste da schon mehr strecken. Nach Nie-
derlage im ersten Satz gewann er die Sätze 2 und 3 knapp mit 11:9 und 12:10. im vierten 
Satz hatte er schon Matchball, zog aber dann mit 10:12 den Kürzeren. Im Entscheidungs-
satz lief dann beim Gegner fast alles und beim BW-Routinier nichts mehr. Die Gastgeber 
konnten so auf 1:6 verkürzen. Felix Reischmann gab dann den ersten Satz ab, wobei ei-
gentlich niemand wusste „wieso“. Der Blau-Weisse war eigentlich der Bessere am Tisch, 
doch immer wieder streuten sich leichtsinnige Fehler in sein Spiel. Von Satz zu Satz wur-
de dann aber sein Spiel besser und so gewann er auch die folgenden drei Sätze. Es zeigt 
die Knappheit dieser Durchgänge (15:13, 12:10, 12:10), dass dieses Match auch mit einer 
Niederlage für den Linkshänder hätte ausgehen können. Gegen Tim Scheffczyk war der 

Gegner doch sehr überfordert, denn dieser fand überhaupt keinen 
Zugriff zum Spiel. Tim spielte überlegen und konzentriert seine Bälle 
und war am Ende mit 3:0 der sicherere und 
eindeutige Sieger. In einem schön anzuse-
henden Spiel der beiden Nr.1-Spieler spul-
te Roland Singer gekonnt und routiniert 
sein Spiel herunter. Der Gegner machte 
viele gute Bälle, doch Roland wusste meis-

tens eine bessere Antwort. Am Ende gewann der Mannschafts-
führer in vier Sätzen und sicherte so den 9 : 1 Auswärtsspiel. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 

Eine Niederlage gab es dann doch noch an diesem Abend. Im Gasthaus Schützen hatte 
man das Nachsehen gegen die Küche des Hauses. 15 !!! Minuten nach der Bestellung 
unserer Schnitzel kam um 23:15 Uhr die Nachricht, dass die Köche Feierabend machen 
und wir hungrig nach Hause mussten. Hmm, das wäre bei unserem geliebten Griechen 
nicht passiert.  
 
 
4. Mannschaft gewinnt gegen Simonswald III 
Maximilian Schaum berichtet: 
 

Nach der klaren Niederlage gegen die zweite Mannschaft von Simonswald hatte sich die 
4. Mannschaft fest vorgenommen am Freitag, den 4. Dezember gegen Simonswald III 
zurückzuschlagen. Zu Beginn der Partie legte sie den Grundstein mit drei Siegen in den 
Doppeln, denn es gewannen Silber/Schubarth (3:0), Pielmaier/Schaum (3:2) und Krüger/ 
Hoffmann (3:1). Da es im Anschluss daran auch noch Tom Silber und Tom Schubarth ge-
lang in sehenswerten Spielen die ersten zwei Einzel zu gewinnen, stand es schnell 5:0 für 
Blau-Weiß. Zwar mussten sich Herbert Pielmaier und Maximilian 
Schaum in hart umkämpften Partien am Ende ihren Gegnern knapp 
geschlagen geben, jedoch hielten Heinz Krüger und Kalli Hoffmann 
erneut das hintere Paarkreuz sauber und konnten so den alten Ab-
stand von fünf Punkten wieder herstellen (7:2). So hatten Tom Silber 
und Tom Schubarth die Möglichkeit mit zwei weiteren Siegen im obe-
ren Paarkreuz den Sack zuzumachen. Obwohl sie jeweils mit 1:2 Sät-
zen zurücklagen behielten Tom und Tom die Nerven und erkämpften 
sich so nicht nur jeweils einen 3:2 Satzerfolg, sondern holten auch die 
Punkte acht und neun an diesem Abend für Blau-Weiß. Nach diesem 9 : 2 Sieg über Si-
monswald III steht die 4. Mannschaft nun vor ihrem letzten Vorrundenspiel mit 9:5 Punk-
ten auf Platz 3 der Tabelle. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/clubMeetingReport?meeting=8634652&championship=SK+Bez.BRG+15%2F16&club=1322&group=250687
http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/clubMeetingReport?meeting=8368367&championship=SK+Bez.BRG+15%2F16&club=1322&group=250710
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Überraschende Heimniederlage der Jugend 1 gegen Beuren a.d.Aach 
Am Samstag, den 5. Dezember lief bei unseren Jungs leider nicht so viel zusammen. Ge-
gen das Team aus Beuren, die punktlos am Tabellenende stehen und am gleichen Tag 
morgens noch 0:8 gegen die FT 1844 Freiburg verloren, bezog man überraschend eine 
Niederlage. Nach den Doppeln stand es 1:1, nachdem Himmelsbach/Silber in drei Sätzen 
verloren und Scheierke/Schubarth im Entscheidungssatz mit 13:11 gewinnen konnten. 
Bereits im ersten Einzel bekam Manuel Scheierke die erhebliche Gegenwehr des Geg-
ners zu spüren. Nach zwei Sätzen sah er sich einem 0:2 Satzrückstand entgegen. Manuel 
kämpfte sich aber ins Spiel zurück und gewann die folgenden beiden Durchgänge. Im 
Entscheidungssatz wurde es enger und damit spannender. Manuel hatte das „Glück des 
Tüchtigen“ und siegte mit 13:11, dass die 2:1 Führung bedeutete. Keiner in der Halle ahn-
te zu diesem Zeitpunkt, dass dies für lange Zeit der einzige Punkt für BW sein würde. Es 
folgten nämlich sechs! Einzelniederlagen. Nachdem Jan Himmelsbach in vier Sätzen ver-
lor, gaben auch Tom Silber, Tom Schubarth und Manuel Scheierke ihre Matches mit 0:3 
ab. Wiederum Jan Himmelsbach mit 1:3 und eine Dreisatzniederlage von Tom Silber be-
deuteten den 2:7 Rückstand. Tom Schubarth konnte dann in seinem zweiten Einzel mit 
3:1 gewinnen und so den dritten Punkt für das Jugendteam holen. Nachdem dann Tom 
Silber gegen den Beurener Nr. mit 1:3 verlor, war die „kleine Sensation“ leider perfekt und 
die 3 : 8 Niederlage beschlossene Sache.  
Wir wissen nicht, warum unsere Jungs so unter Form und die Gäste so stark spielten, 
aber das gibt’s halt mal im Tischtennis. Deshalb sollte man sich nicht grämen und den 
Blick nach vorne richten. Nach der Vorrunde stehen die Jungs mit 7:7 Punkten auf einem 
tollen 4. Platz und vielleicht sorgt diese Niederlage auch dafür, dass man in der Rückrun-
de mit verstärkter Konzentration an die Sache herangeht. 
Erstes Rückrundenspiel ist am Samstag, den 23.01., wenn der TTG Ulm zu Gast in der 
Aula der Vigeliusschule ist. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
Damen verlieren gegen Nollingen 
Christine Puchtler berichtet: 
 

Am Samstag, den 5. Dezember empfingen wir den SV Nollingen. Obwohl 
total beflügelt durch den 2:0 Vorsprung nach den Doppeln, konnten die 
vorderen Einzel nicht gewonnen werden. Im hinteren Paarkreuz sah es 
immerhin knapper aus, jedoch wurden diese Einzel auch verloren. Das 
einzige Einzel konnte Heike Gracki souverän mit 3:0 für sich entschei-
den. Schade, schade – am Ende stand die 3 : 8 Heimniederlage. 
Trotz Niederlage waren wir in freudiger Erwartung auf die bevorstehende 
Weihnachtsfeier, die wir sehr genossen haben. Ein besonderer Dank 
geht an Tino Hösel, der die Pizza bestellt hat. Der Abend war genau 
nach unserem Geschmack, nur dass wir ja noch am Sonntagmorgen spielen mussten. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
Zwote holt zwei Big-Points im Kampf gegen den Abstieg 
Christoph Bauer berichtet: 
 

Am Samstag, den 5. Dezember gelang uns mit einem sehr umkämpften 9 : 6 Heimsieg 
gegen unseren hochmotivierten und sehr ausgeglichenen Tabellennachbarn aus Bahlin-
gen ein gelungener Abschluss der Hinrunde. Seinen Reiz erfuhr das Spiel nicht nur auf-
grund der Tabellensituation, sondern auch weil Bahlingen bislang genau gegen dieselben  
 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/clubMeetingReport?meeting=8345001&championship=VSK+SbTTV+15%2F16&club=1322&group=250500
http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/clubMeetingReport?meeting=8594681&championship=VSK+SbTTV+15%2F16&club=1322&group=250183
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Gegner gewonnen und verloren hatte wie wir. Einmal mehr taten wir uns in den Doppeln 
schwer: Bauer/Linder schlugen zwar das Einserdoppel der Gäste, Daube/Reischmann 
musste sich allerdings in der Verlängerung des Entscheidungssatzes geschlagen geben. 
Unser neuformiertes Dreierdoppel Kapteinat/Himmelsbach blieb leider noch unter seinen 
Möglichkeiten, so dass die Gäste mit einer 2:1 Führung in den ersten Einzeldurchgang 
gingen. Nun brannte die Zwote förmlich ein Feuerwerk ab und erspielte sich nach einem 
5:0-Lauf eine zwischenzeitliche 6:2 Führung. Auch Rainer Kapteinat schien schon auf der 
Siegstraße, musste das Spiel aber noch aus der Hand geben. Die Gäste aus Bahlingen 
gaben nie auf und kamen nochmal ran. Im zweiten Durchgang konnten Christoph Bauer 
und Jan Himmelsbach, der wiederum bärenstark und abgezockt agierte, die Punkte 7 und 
8 klar machen. Felix Reischmann hatte den Sieg dann schon auf dem Schläger, konnte 
eine 2:1 Satzführung aber nicht nach Hause bringen. Nach einer Niederlage von Sven 
Linder gegen den starke Fünfer der Gäste und einem bereits knapp verlorenem Ab-
schlussdoppel, war die Spannung bei Rainer Kapteinats 
zweitem Einzel auf dem Center Court förmlich greifbar. Je-
der Punktgewinn wurde frenetisch bejubelt. Rainer ließ uns 
allerdings lange zittern, bis er seinen Sieg und unseren Sieg 
mit 11:7 im fünften Satz eintüte. Insgesamt war es eine ge-
schlossene Mannschaftsleistung, bei der Jeder mindestens 
ein Einzelsieg beisteuern konnte. Der Sieg und der Ab-
schluss der Hinrunde wurden zusammen mit den zahlrei-
chen Zuschauern, Pizza und Knabbereien in der Halle ge-
feiert. Wir bedanken uns an dieser Stelle für die tolle Unterstützung, insbesondere von 
unserer Damenmannschaft und von Coach Roland Singer. Mit 6:12 Punkten sind wir nach 
der Hinrunde im Soll und stehen momentan auf dem ersten Nichtabstiegsplatz. Die Rück-
runde verspricht sehr spannend zu werden. Mit der Entschlossenheit der letzten Partie 
haben wir sicherlich eine realistische Chance die Klasse direkt zu halten und mal ehrlich: 
Wer hätte das vor der Saison gedacht? 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
Auszeichnungen für Blau-Weiss-Spieler 
Beim Heimspiel der 2. Mannschaft gegen Bahlingen wurden zwei Blau-Weisse mit 
Spielernadeln des Südbadischen Tischtennisverbandes ausgezeichnet. 
 

Die Bronzene Spielernadel für ihre 20jährige Tätigkeit erhielten: 
 

Rainer Kapteinat, begann 1975 beim TuS Polsum seine TT-Karriere. Über 
den TuS Berlich kam er nach Südbaden, wo er 1988-89 in Ebringen und 
1989-94 in Ehrenkirchen spielte. Dann kam er zu Blau-Weiss und spielt bis 
2001 bei uns. Danach legte er eine 13jährige Spielpause ein und kam mit 
viel Kraft und Energie 2014 wieder. In der letzten Saion wurde er mit der 
Dritten Meister der Kreisklasse C. Seit diesem Jahr haut er in der A-Klasse 
seinen Gegnern die Bälle um die Ohren. 

 

Sven Linder, der „Stand-by-Spieler“ der letzten Jahre ist immer da, wenn ihn 
einer Mannschaft braucht. Er begann 1985 beim TTC Lempo-Laupke seine 
TT-Laufbahn und spielte dort 10 Jahre. Nach einer zehnjährigen Spielpause 
kam er 2005 zu Blau-Weiss und hat bereits auch schon mehrere Saisons in 
der Ersten und in der Bezirksklasse gespielt. Natürlich hoffen alle, dass man 
ihn irgendwann wieder als Stammspieler gewinnnen kann. 
 

Wir gratulieren herzlich. 
 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/clubMeetingReport?meeting=8237982&championship=SK+Bez.BRG+15%2F16&club=1322&group=250688
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Mann des Monats DEZEMBER 
Unsere Damen haben gewählt und Volker Löser zum Mann 
des Monats Dezember auserkoren. 
 

„Volker und der Korken“. Eigentlich sollte man als Zuschau-
er die Hände zum Anfeuern und Klatschen benutzen - nicht 
so Volker, denn er knubbelt und streichelt seinen neuen 
besten Freund und hofft so auf gute Bälle der BW-Spie-
lerinnen und Spieler. 
 

Noch nicht bestätigt sind Informationen, die da sagen, dass 
Volker mit „seinem Korken“ auch im Jazzhaus tanzt oder sogar in der Rückrunde mit ihm 
Doppel spielt (Potti pass auf!) 
 
 
Damen gegen Gamshurst 
Christine Puchtler berichtet: 
 

Am Sonntag, den 6. Dezember waren wir um 11:00 Uhr zu Gast beim 
TTV Gamshurst.  
Weiter möchten wir das Spiel nicht kommentieren, da wir bei der 0 : 8 Niederlage nur 
sechs Sätze für uns entscheiden konnten. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
 
Schüler gewinnen kampflos gegen Bahlingen 
Dieter Schuler berichtet: 
 

Der vermeintliche Titelanwärter auf die Herbstmeisterschaft, der TTC Bahlingen, trat am 
am Montag, den 7. Dezember nicht zum Spiel an. Der Mannschaftsführer der Bahlinger 
meldete sich am Sonntagabend sehr spät bei Jan Himmelsbach und teilte ihm mit, dass 
sie nicht kommen können, weil sie sehr viele Ausfälle haben. Nachdem der Klassenleiter 
darüber informiert wurde, konnte leider kein Ersatztermin mehr gefunden werden. Dies 
lehnte auch der Klassenleiter ab, sodass die jüngsten BW-Spieler in der U15 Bezirksklas-
se nun kampflos Herbstmeister wurden. 

 
 

4. Mannschaft scheitert im Pokal an Sonnland IV 
Maximilian Schaum berichtet: 
 

Mit 3 : 4 scheiterte die 4. Mannschaft am vergangenen Montag, den 7. Dezember denkbar 
knapp in der zweiten Pokalrunde an Sonnland IV. Dabei verpassten die blau-weißen Ak-

teure nur um Haaresbreite eine sensationelle Aufholjagd. Lag man nach 
den ersten drei Einzeln und dem Doppel bereits mit 1:3 zurück (lediglich 
Heinz Krüger gelang es sein erstes Einzel zu gewinnen), kämpfte sich die 
4. Mannschaft durch Einzelsiege von Maximilian Schaum und Michael 
Roßnagel wieder auf ein 3:3 heran. Im entscheidenden Einzel des Abends 
musste sich Heinz Krüger trotz guter Leistung in drei hart umkämpften 
Sätzen dem an diesem Abend über sich hinauswachsenden Christian 
Schaarschmidt geschlagen geben. Dieses knappe Pokal-Aus ist zwar sehr 

schade, sie bietet der vierten Mannschaft aber dafür nun die Möglichkeit sich voll und 
ganz auf den Ligabetrieb zu konzentrieren und in der neuen Saison wieder im Pokal an-
zugreifen. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/clubMeetingReport?meeting=8594689&championship=VSK+SbTTV+15%2F16&club=1322&group=250183
http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=8701139&championship=Pokal+Bez.BRG+15%2F16&group=247671
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Spitzenspiel der Ersten in St. Georgen 
Tim Scheffczyk berichtet: 
 

Am Dienstag, den 8. Dezember stand für die Blau-Weiße Elitetruppe das letzte Hinrun-
denspiel in Form eines Gastspieles bei der zweiten Mannschaft des AV GER St. Georgen 
auf dem Programm. Nach einem holprigen Saisonstart mit drei Unentschieden aus den 
ersten vier Spielen hatte man nun die Möglichkeit den vierten Sieg in Serie „einzutüten“. 
Der Tabellenführer aus St. Georgen trat in Bestbesetzung an. Die Spielprognose wies St. 
Georgener als haushohen Favoriten aus. Nur in zwei Einzel/Doppelpartien ging man als 
Favorit ins Rennen. Nichtsdestotrotz war der Optimismus groß, da alle Spieler hochmoti-
viert waren und die Formkurve zuletzt ansteigend verlief.  
Drei Blau-Weiß-Fans (Andreas Oßwald, Dieter Schuler, Volker Glück) trudelten nach und 
nach in die Sporthalle des Theodor-Heuß Gymnasiums ein. Da sie allesamt mit einem 
knappen Spielverlauf rechneten verpassten sie doch glatt die siegreichen ersten Matches 
oder teilweise sogar das komplette Spiel. Während sich das Doppel 3 Thoma/Scheffczyk 
in einem hochklassigen Match in drei Sätzen geschlagen geben musste, gewannen so-
wohl das Singer/Wunsch als auch das Riegger/Reischmann ihre Spiele. Das Doppel 1 
konnte sich nach Startschwierigkeiten in fünf Sätzen durchsetzen, während das Doppel 2 
gegen das gegnerische Spitzendoppel eine fantastische Leistung zu einem 3:0 Erfolg ver-
edelte. Von den folgenden acht Einzelpartien, konnten sage und schreibe sieben gewon-
nen werden. Besonders Michael Thoma´s knapper Fünfsatzerfolg über einen für ihn bis 
dato unbezwingbaren Kontrahenten, sowie Felix 
Reischmann´s Sieg (3:1) über den ehemaligen Blau-
Weiß Spieler Martin Raic sind hier als Schlüsselspiele zu 
nennen. Das vordere Paarkreuz mit Roland Singer und 
Lutz Riegger holte in fast schon gewohnter Art und Wei-
se überragende vier Punkte. Norbert Wunsch hatte es 
mit einem großen Tischtennistalent zu tun. Seine techni-
schen Fähigkeiten ließ es auch schon im Doppel gegen 
Thoma/ Scheffczyk aufblitzen. Nobert fand leider keine Mittel gegen dessen offensiv vari-
ables Spiel. Tim Scheffczyk startete äußerst ungünstig in seine Einzelpartie. Im ersten 
Satz wurde er regelrecht „abgeschossen“. Mit Beginn des zweiten Satzes entwickelte sich 
ein ansehnliches Spiel, das er mehr und mehr unter Kontrolle bekam, sodass er das Spiel 
mit 3:1 in den Sätzen für sich entschied. Unter dem Schlussstrich durfte Tim Scheffczyk in 
Vertretung des Mannschaftsführers ein 9 : 2 auf dem Spielberichtsbogen unterzeichnen. 
Man sichert sich mit diesem Achtungserfolg zumindest temporär die Tabellenführung. 
Man hat für die kommende Rückrunde mit der guten Ausganssituation und dem Neuzu-
gang Volker Glück nun alle Trümpfe wieder selbst in der Hand. 
 

HIER geht’s zum detaillierten Spielbericht auf der Click-TT-Seite. 
 
Anmerkung des Sportwarts: 
Den grandiosen Auswärtssieg  beim Favoriten haben wir 
natürlich noch schön gefeiert. In der Gaststätte Schnee-
burg (im tiefsten St. Georgen) haben wir uns mit italie-
nischem Essen und ausreichend Getränke verwöhnen 
lassen. 

„Sche - wars“ 
 
 
 
 
 

http://ttvbw.click-tt.de/cgi-bin/WebObjects/nuLigaTTDE.woa/wa/groupMeetingReport?meeting=8634668&championship=SK+Bez.BRG+15%2F16&group=250687
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Bezirksrangliste der Damen und Herren 
Am Sonntag, den 31. Januar 2016 findet die Bezirksrangliste der 
Damen und Herren in der Sporthalle II des Markgräfler Gymna-
siums Müllheim statt. Ausrichter wird der TV Britzingen sein. Fol-
gende Wettbewerbe sind möglich:  

Damen A (QTTR 1251-2000), Damen B (QTTR 0-1250),  
Herren A (QTTR 1601-2300), Herren B (QTTR 1451-1600),  
Herren C (QTTR 1301-1450), Herren D (QTTR 0-1300).  

Das Startgeld beläuft sich auf 7,00 € und muss von den Teilnehmenden selbst bezahlt 
werden. Ebenso ist dies bei unentschuldigtes Fehlen oder Abmeldung nach dem 29.01. 
mit der Strafe von 15,00 €. 
Da nur eine Vereinsmeldung möglich ist, bittet Sportwart Michael Thoma alle Damen und 
Herren die mitmachen werden, sich bei ihm bis 25.01.2016 zu melden (Meldeschluss ist 
26.01.16). Anschließend könnten sich die BW-Teilnehmer sich über das gemeinsame 
Fahren austauschen. 
 

HIER geht’s zur Ausschreibung der Bezirksrangliste. 
 
 
Heutiges Training am Freitag, den 11.12 in der Aula. 

Sowohl das Jugendtraining ab 17:00 Uhr als auch das Er-
wachsenentraining ab 19:00 Uhr finden statt.  
 

Es sei jedoch darauf hingewiesen, dass die Ringerjugend 
im Foyer der Vigeliusschule ihre Weihnachtsfeier ab 18.00h 
feiert. 
 

Wie groß die Trainingsbeteiligung heute Abend sein wird, ist 
ungewiss, da die Dritte und Vierte Auswärtspiele haben. 
 

Die Ringer haben am morgigen Samstag, den 12.12. das 
Derby in der 2. Bundesliga gegen Urloffen. Hier möchte der Verein noch einiges schon am 
Freitagabend vorbereiten. Also wenn der Trainingsabend rechtzeitig oder sogar früher 
beendet werden würde, wären die uns dankbar. Weiterhin wäre es auch möglich, wenn es 
der Trainingsbetrieb zulässt, dass man nur eine verminderte Zahl an Spieltischen aufstellt, 
sodass die Ringer einige Matten bereits in den linken Teil (rechter Teil ist an der Bühne) 
lagern könnten. 
 
 
 
Die nächsten Spiele  
Am Wochenende sind folgende BW-Mannschaften im Einsatz: 
 

Fr. 11.12. 20:00 FSV Ebringen I - SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg III 
Fr. 11.12. 20:15 TTC Elzach II - SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg IV 
Sa. 12.12. 15:00 FT 1844 Freiburg - SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg Damen 
 

und die beiden letzten Spiel der Vorrunde 
 

Di. 15.12. 20:00 SSV Freiburg II - SV Blau-Weiss Wiehre Freiburg V 
Do. 17.12. 20:00 SV Blau-Weiss Wiehre freiburg III - TTC Bad Krozingen II 

 

Allen Mannschaften wünschen wir viel Glück und Erfolg bei ihren Saisonspielen. 
 
 

 
 

http://www.tt-breisgau.de/index.php/119-bereich-2015-2016/447-ausschreibung-bezirksrangliste-damen-herren-2015-16
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TTR-Werte aktuell 
Unter www.mytischtennis.de können alle „Premium-Mitglieder“ die aktuellen TTR-Werte 
einsehen. Hier im Schmetterball werden in dieser Rubrik die aktuellen Spielerinnen und 
Spieler unserer TT-Abteilung aufgeführt. Aufgelistet werden hier nur diejenigen Mitglieder, 
die für unseren Verein spielberechtigt sind. Das GELB-markierte Feld gibt die Nummer 1 
und somit den „Platz an der Sonne“ an. BLAU-markiert sind die Spielerinnen der Da-
menmannschaft. ROT-markiert sind die Spieler unserer Jugendabteilung. Die GRÜN- und 
GRAU-markierten Flächen unterscheiden immer die jeweilige „Hundertergruppe“. Die 
heutige Rangliste, die auch den Wert sowie den Platz beim letzten Schmetterball aufführt, 
sieht wie folgt aus: 
 

PLATZ NAME TTR  PLATZ NAME TTR 

1. 1. Singer Roland 1582 (1564)  30. 31. Décard Bernhard 1224 (1224) 

2. 2. Riegger Lutz 1541 (1518)  32. 33. Pottberg Uwe 1213 (1213) 

3. 3. Krukenberg Malte 1511 (1511)  33. 32. Puchtler Christine 1206 (1215) 

4. 4. Daube Hannes 1488 (1492)  34. 34. Krüger Heinz 1202 (1207) 

5. 5. Scheffczyk Tim 1471 (1457)  35. 36. Wennberg Anna 1201 (1201) 

6. 6. Bauer Christoph 1469 (1452)  36. 35. Pielmaier Herbert 1190 (1204) 

7. 6. Thoma Michael 1466 (1452)  37. 37. Roßnagel Michael 1186 (1187) 

8. 9. Reischmann Felix 1440 (1424)  38. 38. Markovic Alexander 1185 (1185) 

9. 8. Wunsch Norbert 1437 (1448)  39. 39. Jehle Klaus 1177 (1177) 

10. 10. Linder Sven 1394 (1402)  40. 40. Schäfle Dorothee 1161 (1162) 

11. 11. Oßwald Andreas 1385 (1385)  41. 41. Hoffmann Karl-Heinz 1121 (1118) 

12. 14. Himmelsbach Jan 1376 (1365)  42. 42. Pfefferle Martin 1102 (1102) 

13. 12. Scheierke Manuel 1375 (1379)  43. 43. Spätling Bari 1089 (1089) 

14. 13. Kapteinat Rainer 1363 (1367)  44. 44. Schneider Axel 1082 (1082) 

15. 15. Leinfelder Marion 1347 (1364)  45. 45. Adam Matthias 1045 (1045) 

16. 16. Gracki Heike 1333 (1339)  46. 46. Nader Nima 1043 (1043) 

17. 17. Jörder Felix 1328 (1328)  47. 47. Schuler Dieter 1040 (1040) 

18. 18. Ueckerseifer Peter 1317 (1317)  48. 48. Lechowizer Arkadij 1009 (1009) 

19. 19. Hösel Tino 1314 (1314)  49. 49. Treguier Luc 1004 (1004) 

20. 20. Dobler Michael 1309 (1309)  50. 50. Breithaupt Felix 991 (991) 

21. 21. Katzelnik Wladimir 1285 (1285)  51. 51. Brinkis Noah 978 (978) 

22. 25. Schubarth Tom 1280 (1272)  52. 52. Ruesch Luis 947 (947) 

23. 23. Löser Volker 1278 (1278)  53. 53. Eick Lennart 917 (917) 

24. 24. Beissert Judith 1271 (1277)  54. 54. Schuler Jonas 898 (898) 

25. 26. Schadchin Alexander 1268 (1268)  55. 55. Vollmar Luis 885 (885) 

26. 27. Fiorucci Francesco 1264 (1264)  56. 56. Pütz Jannis 871 (871) 

27. 28. Foege Manuel 1263 (1265)  57. 57. Schmid Mario 820 (820) 

28. 22. Silber Tom 1260 (1282)       

29. 29. Landes Margarete 1239 (1231)       

30. 30. Schaum Maximilian 1224 (1230)       

 

 
Wer den SCHMETTERBALL nicht mehr per Mail zugeschickt haben will, dann bitte eine 
Mail an den Pressewart.  
 
Gruß  Michael Thoma   
-Pressewart- 

http://www.mytischtennis.de/

